
Wir senden für alle auf 105,9 MHz

Die Uni startet in ein neues Semester. Das könnte schön sein – 
produzierten die politisch Verantwortlichen nicht permanent Chaos und 
Scherbenhäuflein. Es scheint wohl in allen gesellschaftlichen Bereichen zur 
Zeit die selbe Doktrin zu herrschen: Prävention durch Abschreckung.
Nicht so bei Freirad – dem einzigen freien, nicht kommerziellen, lokalen 
Radiosender Tirols. 
Radio Freirad versteht sich als Plattform für all jene, die etwas zu sagen 
haben, aber nirgends zu Wort kommen oder Gehör finden. Radio Freirad 
lädt alle ein, schließt niemand aus, sofern er/sie sich an die Regeln der 
Charta Freier Radios in Österreich hält. 
Radio Freirad liebt das freie Wort, die freie Meinungsäußerung, die 
Pluralität der Meinungen, die Meinung der Minderheiten.
Wolfgang Ambros sang in den 70ern “A jeda gheat zu ana Minderheit „ – 
ein existenzphilosophischer Ansatz, der wahrscheinlich ab Mitternacht in 
den dunklen Abgründen diverser Kneipen seine Berechtigung hat, aber im 
hellen Licht des nächsten Tages dieselbige schnell wieder verliert. 
Minderheiten werden von außen gemacht, sind Konstruktionen 
gesellschaftlicher Natur (und gerade dadurch nicht natürlich), die 
Mehrheiten für sich als notwendig erachten – aus welchen Gründen auch 
immer.
Auch auf der Uni trifft man sie an – die Minderheiten. Studierende mit 
Beeinträchtigungen, Studierende aus fremden Ländern, die nicht das 
Privileg haben EU-BürgerInnen zu sein, Studierende, die sich ihre 
Hautfarbe, Geschlecht, sexuelle Neigung, gesellschaftliche Schicht bei der 
Geburt nicht aussuchen konnten, Studierende, die anders sind.
Radio Freirad interessiert sich ganz besonders für diese Studierende und 
lädt sie ein, Radio zu machen, über ihren Alltag zu reflektieren, über Radio 
Netzwerke zu schaffen, zu informieren, zu skandalisieren und auch dazu, 
einzufordern, was die Internationale Menschenrechtskonvention allen 
Menschen zugesteht.  
Deshalb laden wir gerade euch ganz herzlich ein, bei Radio Freirad 
mitzumachen und Sendungen zu gestalten. 
Alle Informationen findet ihr auf www.freirad.at oder ihr kommt einfach bei 
der Programmkoordination vorbei. Wir treffen uns jeden Dienstag um 
19.00 Uhr im Cafe Safari. 

Freirad

 

http://www.freirad.at/


Um bei FREIRAD Programm machen zu können muss mensch nur folgende 
Voraussetzungen erfüllen: 

• Mitgliedschaft im Verein
Jede/r RadiomacherIn muss Mitglied des Vereins sein. Die 
Mitgliedschaft kostet im Jahr für Einzelpersonen € 50.-, für Vereine € 
120.-. Personen mit sehr geringem Einkommen zahlen € 25,-. 
Außerdem muss jedes Mitglied den Mitgliedschaftszettel 
unterschreiben, in dem er/sie die sorgsame Benutzung der FREIRAD-
Infrastruktur & die Einhaltung der Charta der Freien Radios 
Österreich bestätigt.

• Teilnahme an einem Radioseminar
RadiomacherInnen müssen ein 10-stündiges Radioseminar 
besuchen. Das Radioseminar gliedert sich in zwei Abschnitte: 

o Gerätekunde (Aufnahmegerät, Mischpult, Mikros, etc.)
o Vermittlung journalistischer Grundkenntnisse

Kosten: € 55,- bzw. € 38,-
Anmeldungen über das Radiobüro (wir@freirad.at, oder Tel. 
560291).
Die Seminare finden im allgemeinen am Freitag Nachmittag und 
Samstag (vor)Mittag statt. 
Ausnahmen von der verpflichtenden Teilnahme am Radioseminar 
gibt es nur in besonders begründeten Fällen.

Zusätzlich gibt es dann noch für alle eine ebenfalls verpflichtende, 
aber kostenlose Einschulung ins Medienrecht.

• Vorstellen des Sendekonzeptes
Wer eine Radiosendung durch den Äther schicken will, muss der 
Programmkoordinationsgruppe folgende Infos zusenden 
(wir@freirad.at oder per Schneckenpost: FREIRAD, Höttingergasse 
31, 6020; oder per Fax: 0512/560291-55) 

o Titel der Sendung
o Inhalt der Sendung (kurze allgemeine Beschreibung)
o Dauer der Sendung (in Halbstunden-Einheiten)
o Terminwunsch mit alternativem Terminvorschlag 

entsprechend der Sendeschienen (siehe Anlage) Wochentag 
und Uhrzeit!

• Erstnummer
RadiomacherInnen, die noch nie bei uns Sendung gemacht haben 
(z.B. bei den Radiotagen 99), können ihre erste Sendung nicht live 
machen, sondern müssen diese vorproduzieren und rechtzeitig bei 
uns abgeben (spätestens bis 12 Uhr mittag des Vorvortages). Das 
kann in jeder Form erfolgen (Kassette, CD, MD etc.). Für die 
Vorproduktion dieser Erstnummer ist es natürlich möglich, unser 



Vorproduktionsstudio zu benutzen. Bitte ruft uns an (Tel. 56 02 91), 
damit wir einen Termin ausmachen können!

• Sendevereinbarung
In der sogenannte Sendevereinbarung übernehmen die 
RadiomacherInnen im wesentlichen die inhaltliche und 
medienrechtliche Verantwortung für ihre Sendungen. Außerdem 
regelt sie die Dauer der Sendung u.ä. Die Dauer der 
Sendevereinbarung ist in der Anfangsphase für 3 Monate 
festgesetzt. Wir planen jedoch die Vereinbarungen möglichst immer 
wieder zu verlängern und die Sendezeit beizubehalten.


